
Protokoll der LAG Kinder- und Jugendbeteiligung Hessen  

am 12.12.2024, online 9:30 – 14:30 h 

 

Anwesende: siehe Screenshot, Moderation: Friederike Könitz, für das Protokoll: S. Ehret  

     

sowie Hans Martin Hild; vom HJR Tamara Kühn & Verena Wagner; Wir begrüßen  

Birte Schmidt von der Stadt Hofheim, da sie heute neu dabei ist. 

Entschuldigt: Pablo Höfer, Thorsten Kossow, Daniela Karlowski 

 

TOP 1: Begrüßung und Protokoll 

Friederike Könitz begrüßt im Namen der Koordinierungsgruppe alle Anwesenden. Es gibt 

keine Anmerkungen zum Protokoll vom 25.09.2025. Es wird sich auf die vorgeschlagene 

Tagesordnung verständig.  

 

TOP 2: Kurz vorgestellt 

Hessische Landeszentrale für politische Bildung (HLZ) - Vorstellung durch Pia Snella  

• In Wiesbaden Hauptsitz der HLZ - Home;  der Staatskanzlei zugeordnet; Arbeitsweise 

nach Beutelsbacher Konsens; überparteilich; Referate: Organisation und Referate  

(Kontaktadressen) 

• 2 Fachbereiche:  polit. Historische Zusammenhänge & Gesellschaft im Wandel 

* Förderung der Erinnerungskultur, z.B. Bildung; Fahrten-Bildungsreisen an 

Gedenkstätten werden finanz. gefördert ; Aufbau Gedenkstätte in Gießen – Eröffnung in 

2025 – Auseinandersetzung mit Flucht… 

* Europa Internationales 

* Polit Bildung im ländl. Raum;  

* Gesellschaft im Wandel: Publikationen/Veröffentlichungen;  

HLZ arbeitet mit 3 Säulen: Seminare/Veranstaltungen;  Publikationen & digitaler Bereich  

https://hlz.hessen.de/
https://hlz.hessen.de/hlz/ueber-uns/organisation-und-referate/


• Zu Wahlen: Deine Demokratie | Ein Online-Angebot der Hessischen Landeszentrale für 

politische Bildung ; zu Beginn 2025 WAhlomat analog (zum ankleben an einer Wand) 

inWiesbaden 6.-12.02. 

• Spiel zu Populismus: deine Stimme, von der bayrischen Landeszentrale: Deine-

Stimme-Game  

• Kommunalwahl 2026 – Fachtag zu Partizipation Ende 2025 gerne Impulse zur 

Vorbereitung rückmelden 

• Bundestagswahl: Juniorwahl Bundestagswahl 2025 

 

Abfrage in die LAG-Runde: Wer wird etwas zur Bundestagswahl anbieten? 

• Johannes Jäger – Gründung AG polit Bildung; Anschauungsmaterialien entwickeln; 

Biografiearbeit; Einbindung der Jugendlichen in die Formate … 

• Helena Tillert; Kassel; Social Media;  u.a. Friedhelm Hufen; Wahl-O-Mat gezielt mit 

Jugendlichen durchgehen; Podiumsdiskussion in Schule;   

• Hanne Kleinemas; Bergstraße: „Migra-Streik“ (Fabian Salars Erbe e.V. | #MigraStreik 

🚨🚨 Ein Streik aller Menschen mit Migrationsgeschichte & all unseren Geschwistern aus 

marginalisierten Grupoen könnte ein... | Instagram); Unterstützung willkommen  

Bündnis für Zivilcourage & Demokratie- TikTok Video & Dialogformate werden entwickelt 

um mit Jugendlichen ins Gespräch zu kommen; Koop mit Schulen für Diskussionsrunde 

– zB Speed Dating mit jugendpolit. Sprecher*in 

• Mara Geist; BKJB Gießen – WahlOMat (weitere Materialien bei der bpb) 

niedrigschwellig um ins Gespräch darüber zu kommen; Stadtschülerrat überlegt sich 

was mit Gießener Fraktion;  

• Sind Podiumsdiskussionen aktuell? Friederike Köniz, Marburg: Ja, in Marburg sehr stark 

nachgefragt – SV und das JBW organisieren eine Wahlveranstaltung mit den 

Direktkandidierenden für Erstwähler*innen 

• Beutelsbacher Konsens – Hinweis auf „Demokratie verstehen“ GrundGesetzVerstehen 

– Das Grundgesetz. Für Euch. Von uns erklärt.  – wir können nicht neutral sein, wenn es 

um demokratiefeindliche Tendenzen geht -   

• Pia Snella gibt Hinweis auf Überwältigungen, wie es z.B. in TikTok passiert und wie man 

diese auflösen kann 

• Viele Schulen organisieren Junior-Wahlen 

• bpb hat Materialien zum Wahl-O-Mat Wahl-O-Mat | bpb.de  

 

Freiwillige Selbstkontrolle (FSK) - Vorstellung durch Isabell Tatsch 

• FSK - Willkommen bei der FSK  

• Medienkompetenzprojekte, insbesondere die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

-hier die Vorstellung des  FSK - FSK Kinder- und Jugendpanel ; soll über längeren 

Zeitraumstattfinden – Vorüberlegungen für 2025; Alter 12-15 Jahre 

• 2stündige Besuche für Gruppen vor Ort sind möglich, um sie in die Rolle von Prüfer* zu 

versetzen - FSK - Besuch bei der FSK 

• Frage: Filme werden den Kids/Jugendlichen gezeigt, die schon eine Altersfreigabe über 

die FSK haben 

• Frage: Jugendjuryformat - Deutsche Film- und Medienbewertung FBW  

• Frage: JMK; können Filme nachbewertet werden? Bsp Film „Napoleon“, freigegeben ab 

12; fand die Gruppe aber schrecklich – Wem gibt man Rückmeldung? An die FSK – 

Beschwerdemanagement -  da es keine objektiven Bewertungen geben kann - 

https://www.instagram.com/fsk.de/ 

https://www.deinedemokratie.de/
https://www.deinedemokratie.de/
https://www.blz.bayern.de/deine-stimme-game.html
https://www.blz.bayern.de/deine-stimme-game.html
https://hlz.hessen.de/angebote/juniorwahl-bundestagswahl-2025/
https://www.instagram.com/fabian_salars_erbe/p/C_mob-Dobl-/
https://www.instagram.com/fabian_salars_erbe/p/C_mob-Dobl-/
https://www.instagram.com/fabian_salars_erbe/p/C_mob-Dobl-/
https://www.grundgesetzverstehen.de/
https://www.grundgesetzverstehen.de/
https://www.bpb.de/themen/wahl-o-mat/
https://www.fsk.de/?seitid=2&tid=2
https://www.fsk.de/?seitid=3076&tid=469
https://www.fsk.de/?seitid=515&tid=502
https://www.fbw-filmbewertung.com/
https://www.instagram.com/fsk.de/


• Projekt 2: Social Media Workshop; Engagement-Reporter  Worum geht’s? – Miteinander 

in Hessen Gruppenstärke 10 – 15 TN; Bildung eines Netzwerkes der ausgebildeten 

Engagement-Reporter*innen 

• Das Video wird gezeigt und im Nachgang Nachfragen beantwortet.  

 

Landesstiftung Miteinander in Hessen - Vorstellung durch Hannah Krassuski   

• Sitz in Wiesbaden 

• Bürgerschaftliches Engagement;  

• 2 Jugendprojekte: Lass mal reden! – Miteinander in Hessen ; u.a. Praxisbeispiel zum 
Gast beim KiJuPa Marburg.  

• Themen leben von dem was die Gruppen mitbringen. Förderung von Gesprächskultur 
und Perspektivenwechsel werden erlebbar; Themen der Jugendliche kommen dadurch 
mit in die Öffentlichkeit 

• Planung der Dialogrunden interkultureller sowie Erweiterung auf unterschiedliche 
Altersgruppen 
 

• Gerne die Stiftung für Kontakt anfragen: Hannah Krassuski & Katherina Kenanidou; 
Telefon: +49 611 945 844 15; E-Mail: mitmachen@stiftung-mih.de 

 

TOP 3: LAG-Jahresplanung 2025 

• Neubesetzung der Koordinierungsgruppe 

• Sinn, Ziel, Zweck sowie Aufgaben der Koordinierungsgruppe 

o Vertretung nach Innen und nach außen 

o Erste Anlaufstelle für Interessierte  

o Schnittstelle zu AK, Regionalgruppen, Daniela Koslowski im Ministerium, Miriam 

Zeleke, HJR, Kommunaler Beratungsstelle, HLZ etc. 

o Planung und Organisation der Sitzungen 

o Koordination Verteiler und Presse- und Öffentlichkeitsabreit 

o Koordination der AGs 

• 2 Jahre sollte man sich „verpflichten“, da man über die LAG ein Mandat erhält. 

„Streuwirkung“ nach Außen; „Springer“ sind laufende kleine Aufgaben, wie z.B Kontakte 

übernehmen; Protokolle schreiben etc.  

• Wer hat Interesse?  

o Anja Parée, JBW HTK 

• Anwärterinteresse für ab 2027   

o Johannes Jäger 

o Maren Jöst – LKGI;  

o findet die Arbeit super wichtig und schließt sich Johannes an und macht sich 

nochmal in Ruhe Gedanken 

 

• Abstimmung: Soll die Koordinierungsgruppe in der bisherigen Besetzung erneut für 2 

Jahre die beschriebenen Aufgaben und Funktionen übernehmen? 

https://miteinander-in-hessen.de/projekte/engagementreporter/projekt/
https://miteinander-in-hessen.de/projekte/engagementreporter/projekt/
https://miteinander-in-hessen.de/projekte/lass-mal-reden/
mailto:mitmachen@stiftung-mih.de


     

 

 

• LAG Sitzungstermine für 2025:  

o Mi 12.03. (digital);  

o Mi 28.05. (Präsenz in Marburg);  

o Do 25.09. (digital);  

o Do 11.12. (digital) 

o Die Termine werden auch auf der Homepage veröffentlicht.  

o Die Koordinierungsgruppe trifft sich in der Regel 4 Wochen vorher. Interessierte 

melden sich bei Friederike Könitz Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de und 

erhalten dann gerne den Link. 

 

TOP 4: Berichte und Aufträge aus und für die arbeitsgruppen 

 

• Bericht aus der Koordinierungsgruppe  

• Abschlussprogramm Jugendaktionsprogramm – Friederike Könitz  hat die LAG auf dem 

Podium vertreten; Miriam Zeleke ergänzt die Wichtigkeit Projektarbeit als „Graswurzel“ 

zu verstehen als Beteiligungskultur; guter Austausch untereinander; toller Vortrag von 

Larissa v Schwanenflügel 

• Regelmäßiger und guter Austausch mit der Kommunalen Beratungsstelle, Themen 

waren in letzter Zeit vor allem auch inhaltliche Fortbildungen  

• Blick auf den LAG-Verteiler: Die LAG wächst. Aktuell sind 217 Menschen im Verteiler, 

wobei einige Kommunen mit mehreren TN vertreten sind.  

• TO DO an ALLE: Nicht alle stellen sich und ihre Projekte bereits auf der Homepage da. 

Es wäre wünschenswert, wenn dies nachgeholt wird, damit die Hessenkarte wächst! ☺ 

Kinder- und Jugendbeteiligung Hessen 

mailto:Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de
https://kinder-jugendbeteiligung-hessen.de/


• LAG-Fortbildungen – Welche Themen interessieren Euch? 

o Wie erreicht man die Jugendlichen; etc. 

o Fachtag zum Thema Partizipation – was sind Themenwünsche:  

o Beteiligung auf Landesebene -weniger Enquete-Kommission, sondern 

kommunale Ebene;  

o rechtlich-normative Ebene – Methoden und Herangehensweisen sichtbar machen 

von weiteren Best-Practice-Bsp 

o Kommunikation – Machtverhältnisse (Hinweis auf dem Fachtag in Wetzlar – ist 

mit Beratungsstelle schon angesprochen) 

 

• Nachklapp: Grundgesetz verstehen e.V. 

o Abstimmung über eine ideelle Unterstützung 

o Nach Rückfrage gibt es positives Votum 

o To Do: Friederike nimmt Kontakt auf. 

 

• AG Öffentlichkeitsarbeit 

o Wer gerne Postkarten zur LAG-Werbung haben möchte, meldet sich bitte bei 

Friederike Könitz Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de. 

o Wer eine Fortbildung anbietet und für den LAG-Kreis öffnen möchte, meldet sich 

bitte bei Friederike Könitz Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de. Sie stellt die 

Veranstaltungen auf der LAG-Seite ein Kinder- und Jugendbeteiligung Hessen 

o TO DO an ALLE: Nicht alle stellen sich und ihre Projekte bereits auf der 

Homepage da. Es wäre wünschenswert, wenn dies nachgeholt wird, damit die 

Hessenkarte wächst! ☺ Kinder- und Jugendbeteiligung Hessen 

  

• AG Planspiele zur Kommunalpolitik 

o Sabine berichtet über den inhaltlichen Austausch 

o Mehrere Kolleg*innen aus dem LAG-Kreis entwickeln derzeit etwas und stellen es 

gerne zur Verfügung und berichten darüber. 

o für die weitere Planung der AG den Kollegen der HLZ mit einladen:  

   Axel Knoblich (0611) 3255-4060 axel.Knoblich@hlz.hessen.de 

 

• AG Demokratieförderung und Enquetekommission 

o Mira berichtet über den Stand der Dinge 

o Da ein Positionspapier entwickelt werden muss & Vorarbeiten hierzu schon laufen 

braucht es ein Votum, ob die Arbeitsrichtung so ok ist; es wird dem Protokoll 

beigefügt;  

o nächstes Vorbereitungstreffen für das Papier 22.01.2025, 9-10.30 Uhr online. 

Interessierte melden sich bei Mira Lauer Mira.Lauer@bad-homburg.de 

 

• Hinweis auf die Shell-Jugendstudie:  

• können Kinder- & Jugendliche mitentscheiden, in Schule werden nur 27 % genutzt; hier 

fehlt das Lernfeld! 

• Ergänzung von Johannes – Positionspapier Schule entwickeln bzw. Schule kritisch 

betrachten wie Partizipation in Schule besser gelingen kann; sie muss erfahrbar werden 

und nicht nur gelehrt werden 

• Hier ist die Zusammenfassung der Shell Jugendstudie: https://www.shell.de/about-

us/initiatives/shell-youth-study-

2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/173090350128

2/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-

zusammenfassung-barrierefrei.pdf 

mailto:Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de
mailto:Friederike.koenitz@marbrug-stadt.de
https://kinder-jugendbeteiligung-hessen.de/
https://kinder-jugendbeteiligung-hessen.de/
mailto:axel.Knoblich@hlz.hessen.de
mailto:Mira.Lauer@bad-homburg.de
https://www.shell.de/about-us/initiatives/shell-youth-study-2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/1730903501282/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-zusammenfassung-barrierefrei.pdf
https://www.shell.de/about-us/initiatives/shell-youth-study-2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/1730903501282/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-zusammenfassung-barrierefrei.pdf
https://www.shell.de/about-us/initiatives/shell-youth-study-2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/1730903501282/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-zusammenfassung-barrierefrei.pdf
https://www.shell.de/about-us/initiatives/shell-youth-study-2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/1730903501282/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-zusammenfassung-barrierefrei.pdf
https://www.shell.de/about-us/initiatives/shell-youth-study-2024/_jcr_content/root/main/section/simple/call_to_action/links/item0.stream/1730903501282/d8b545435fc2799eb6044e48b4a9fccc80b95b2d/ap-shell-jugendstudie-zusammenfassung-barrierefrei.pdf


 

• Weitere AG-Wünsche?  

o Derzeit gibt es keine Wünsche aus der LAG-Runde 

 

PAUSE 

 

TOP 5: Wissenswertes… 

 

• Miriam Zeleke – Landesbeauftragte für Beteiligung und Förderung von Kindern 

und Jugendlichen 

 

• Zur Enquetekommission:  

o ist ein politisches Gremium; Sitzungen sind nicht öffentlich; Miriam führt 

regelmäßig Gespräche mit allen Regierungsabgeordneten; sie ist dort beratendes 

Mitglied; es soll ein SocialMedia Account geben 

o Frage: Wie ist der Zeitplan und ab wann wird es für die LAG relevant? – Der 

genaue Plan steht noch nicht. Allerdings beschäftigt sich die Enquetekommission 

zunächst mit den rechtlichen Grundalgen 

o Miriam Zeleke und Friederike Könitz werden sich zu diesem Thema regelmäßig 

austauschen und die Infos in die LAG geben. 

 

• Zur HGO: 

o Die HGO soll geändert werden.  

o Wer dazu angehört werden möchte, muss im Lobbyregister des Hessischen 

Landtags registriert sein. Die LAG ist dort noch nicht registier! Eintragung 

Lobbyregister | Hessischer Landtag 

o To Do Friederike übernimmt dies. 

 

• Zur Bezahlkarte: 

o Ab 16.12.2024 wird es die „Bezahlkarte“ geben. Damit soll verhindert werden, 

dass geflüchtete Menschen Geld ins Heimatland transferieren können.  

o Auswirkungen: Kinder- & Jugendliche erhalten keine Karte, sondern die Eltern. 

Negativ-Auswirkungen auf Leistungen, aus dem Bildungs- & Teilhabepaket, da 

diese bezahlt werden müssen, aber man mit der Karte keine Überweisungen 

tätigen kann.  

o Bei Schnittstellen Schwierigkeiten bitte Rückmeldung an Miriam Zeleke um 

strukturelle Benachteiligung zu verhindern. 

o Anmerkung von Johannes Jäger: Das wird doch teurer als das Geld was "vielleicht" 

an die Familie geschickt wird. „Ich sehe jetzt schon Anträge die Monate in der 

Bearbeitung festhängen...“ 

 

• Zur Handreichung „Beteiligung auf Kommunaler Ebene“  

o (Handreichung für Verwaltungen | soziales.hessen.de) wurde an alle hess. BGM 

verteilt >weitere Infos auch auf der BAG Seite: Aktuelles – kinderinteressen <, ist 

eine Auswirkung aus dem Monitoring;  

o dazu gibt es auch einen Vertrag mit dem deutschen Institut für Menschenrechte 

um die nächste Phase der Planungen zu vereinbaren; u.a. darin Schulung der 

Verwaltung;  

https://hessischer-landtag.de/eintragung-lobbyregister
https://hessischer-landtag.de/eintragung-lobbyregister
https://soziales.hessen.de/kinder-und-jugendliche/kinder-und-jugendrechte/kinder-und-jugendrechte/handreichung
https://kinderinteressen.de/aktuelles/


 

• Zum 17. Kinder- und Jugendbericht 

o Hinweis auf gute Positionierungen im 17. Kinder- und Jugendbericht (u.a. 

Adultismus); 

o Deutscher Bundestag Drucksache 20/12900 --- Bericht über die Lage junger 

Menschen und die Bestrebungen und Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe – 

17. Kinder- und Jugendbericht – und Stellungnahme der Bundesregierung 

o Beteiligung von KiJu im Ju-Bericht (5.400 junge Leute wurden hierbei in 

unterschiedlicher Form beteiligt) 

 

• Verena Wagner für die Kommunale Beratungsstelle & den HJR 

 

• Zur Kommunalen Beratungsstelle: 

o Website steht:  Startseite - be part Hessen; 

o Fachtage:  Themen Wunsch – hierarchische Kommunikation (F. Könitz….);   

o App; Fobi-Reihe; 

o Beratungsstelle wird gut angenommen 

 

• Zum HOP Jugendkongress: 

o Forderungskatalog: Forderungen_offiziell_20241106.pdf  

o wurde von ehrenamtlichen Reporteteam begleitet (Stiftung miteinander leben) 

o Positiv ist das Interesse seitens der Abgeordneten – trotzdem gab es Irritationen,  

dass Forderungen an die Politik von den jungen Menschen gerichtet wurde 

o Hier findet ihr einige Fotos und die Presseberichterstattung des HOP!: https://hop-

landesjugendkongress.de/team/presse/  

 

• Mira Lauer berichtet zum AK 

o Michael Hofmeister es übernommen das entstandene „Paper“, welches betont, wie 

wichtig Kinder- und Jugendarbeit ist, entsprechend noch vor der Bundestagswahl 

weiterzuleiten. 

o Weitere Themen sind aktuell: 

▪ Schutzkonzepte inklusiv aufsetzen 

▪ Honorarsachen in Bezug auf Herrenbergurteil 

▪ Satzung von Beteiligungsgremien wurde vertagt – mehr Infos unter 

Kinderhilfswerk & Starke Kinder- u Jugendparlamente 

 

TOP 6: Frag doch mal… Tipps, Tricks und Knowhow mit Kolleg*innen teilen 

• Birte Krafft fragt nach der „App“ aus Kassel und der Kosten 

o Anmerkung App „Place M“ – JBW Hochtaunuskreis – nachfragen 

o Idee, Kolleg*innen aus Kassel zur App einladen  

 

TOP 7: Themenspeicher  

• Nicole – KoBI Baunatal – berichtet über positive Veranstaltung Dialog „Jugend meets 

Politik“ & kann hierzu Methodiken vorstellen 

 

 

https://www.bmfsfj.de/resource/blob/244626/b3ed585b0cab1ce86b3c711d1297db7c/17-kinder-und-jugendbericht-data.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/244626/b3ed585b0cab1ce86b3c711d1297db7c/17-kinder-und-jugendbericht-data.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/244626/b3ed585b0cab1ce86b3c711d1297db7c/17-kinder-und-jugendbericht-data.pdf
https://be-part-hessen.de/
https://hop-landesjugendkongress.de/wp-content/uploads/2024/11/Forderungen_offiziell_20241106.pdf
https://hop-landesjugendkongress.de/team/presse/
https://hop-landesjugendkongress.de/team/presse/


TOP 8: Termine und Verschiedenes 

• Hanne Kleinemaas: Start 23.01. Darmstadt – Ausbildung Moderation –  

Betzavta Fobi, Vorstellung 27.01.  

 

 

 


